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Nro . 91 . Sonntag den 11 . November 1832 .

Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegs ».
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Bekanntmachungen .
s2s Karlsruhe . sSchuldenliquidativn . s Ge .
ben Gastwirkh zum Großherzog dahier Franz

GoHlEtemps , ist der Gantprozeß erkannt und Tagfahrt
sä !|tim Richtigsteilungs - und Vorzugsverfabren auf Frei -

(ag den 3o . November d . I . Vormittags halb 9 Uhr
anberaumt, Es werden daher alle diejenigen , welche

j«u8 « as immer für einem Grunde Ansprüche an die
RaM lTantmasse machen wollen , aufgefordert , solche in

> KÄl b,t angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus .

r. Lch Schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumel »

'
j
wn, und zugleich die etwaigen Vorzugs » oder Untere

— Pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gel -
tend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
BeiveiSurkunden oder Antretung deS Beweises mit

in i«- " " Beweismitteln . Zugleich wird in dieser Tag -
' ' fahrt ein Maffepfleger und Gläubigtrausschuß ernannt

»uch Borg , und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
»nd in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung

GläubigerausschusseS und Maffepflegers die Nicht »
>«scheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen bei»
jWtnb angesehen werden .

Karlsruhe den 27 . Oktober » 83 a .
Großh . Sadtamr .

Ci ) Karlsruhe . sVerloofung der 4procentiqen
ßlbtischen AmortisatlonSkassen - Lbligationen und der
köafserleitungspartial . Obliqationen . j Die unter dem
H ' October eingerückt » Bekanntmachung ist vielen
Darleihern dtr städtischenAmorlisalicnSkaffe garnicht
«nb manchen zu spat zur Kenntniß gekommen , was
b>« vielen nachträglichen Anmeldungen gezeigt haben

st » w

Km

r wir

:uH

Kapitalien zu bestimmenvoir der Versoofung und

Aufkündigung sollen aber vor der Hand noch freiseyn :
» ) die Kapitalien der milden Stiftungen undCor -

poraticnen ,
2) die zu 34 pCt . angelegten Kapitalien .

Die Herren Inhaber vierproccnliger städtischer Amor ,

tisakivnskasscnobliqationen werden daher hiervon mit
dem Anfügen in Kenntniß gesetzt, daß wenn sich die »

selben von heute an binnen 14 Tagen bei diesseitiger
Kasse bereit erklären ihre Kapitalien - künftighin h

34 pCl . stehen zu lassen , daß ihre Kapitalien erst
dann der Aufkündigung unterliegen , wenn die 4pro -

centige getilgt sind und zwar daß denen , welche sich
zuerst gemeldet haben , zuletzt aufgekündigt wird .
Die Kapitalien derjenigen Obligationsinhaber aber ,
welche sich bi» dahin noch nicht erklärt haben , fallen
in die Verloofung , welche in dem kleinen Rathhaus ,

faal Montag den 26 . November Nachmittags 3 Uhr
öffentlich statt

'
findet . Die gezogenen Obligationen

werden vom Verloosungskag an , nach einem Viertel¬

jahr heimbezahlk , diese können aber auch vor Ablauf
der AufktrndtgungSfrist in Empfang genommen werden .

Die Verloofung der im Jahr » 833 heimzuzah .
lenden WasserleikungS - Partial -Obligativnen , im Be¬
trag von 23 oo fl . wird ebenfalls Montag den 26 .
November vorgenommen und di« Hrn . Obligations -
Inhaber zur Anwohnung hierdurch eingeladen .

Karlsruhe den 9 . November » 83 a .
Die städtische AmorlssationS - und Wasserleitungskasse .

E » t h.

( 2) Karlsruhe . sGläubigeraufrusi ) Es wer»
den alle diejenigen , welche an den Fond de« p olitech .
Nischen Institut » dahier etwas zu fordern haben ,. . airuiWi/HilHui V« vtn * «1 » | « I* » VH i V vuy ' iv . ibivtw ? ju | VIVUIT l/UUcilf

^ hat daher die städtische AmortisarionSkassencom . hierdurch ' aufgefordert , die Rechnungen hierüber von
neue Termine zur Erklärung und Verloofung . heute an innerhalb - 4 Tagen unfehlbar bet der un -

Archtzt und die nochmalige Einrückung der nach , lerzeichneten Verrechnung zu übergeben . Die neuen
««Waben Bekanntmachung für nöthig erachtet : Anschaffungen für das Institut werden nach dem

Um dm Tilgungsplan pünktlich einzuhalten Erqebniß dieser Liquidation angewiesen , alle etwa
an der Hauptschuld der städtischen Schulden , später eingerichttn ForderungSzellel müssen daher zu,

Mingtkasse abermals » Sooc » fl . oufgekündigt und - rückgewiesen werden .

^ « iahle werden. Karlsruhe den S-. Novcmbep » 83» .
Die städtische Amortisationskaffincommission hat Die Verrechnung des pvlitechnischen Institut - ,.

* * beschlossen, , durch Verloofung die heimzuzahlenden Langrstraße Nro . 243 ,
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( 2 ) Karlsruhe , s Bekanntmachung . j Die

Erfahrung hat gelehrt , daß die Geschäfte der Pfand¬
schreiberei nur dann mir der nöthigen Ruhe und

Umsicht besorgt werden können , wenn ein Tag in der

Woche diesem so wichtigen Geschäfte ausschließlich
bestimmt wird . Es ergebt daher unser dringendes
Ansuchen , daß alle diejenigen , welche Angelegenheiten

zu besorgen haben , die sich auf die Grund - und

Pfandbücher beziehen , als Kauf - und Taufchverträge ,
Pfandeintrage , Tilgungen ec . sich rrm Montag jeder
Woche dazu melden wollen Da diese Anordnung
im allgemeinen Interesse sowohl , als in dem der so

umfassenden Pfandschreiberel gemacht wird , so sind
wir überzeugt , daß nur diejenigen eine Ausnahme
von der hier ausgestellten Regel verlangen werden ,
bei welchen dieß wegen Gefahr auf dem Verzug un¬

umgänglich ist .
Karlsruhe den 2 . November i 832 .

Der Gemeinde - Rath .
( 2 ) Karlsruhe . fAnzeige . ) Mittwoch den

14 . November Nachmittags 3 Uhr wird die General¬

versammlung deS Vereins für Besserung der Straf¬

gefangenen im landständischen Gebäude in dem ge¬

gen die kath . Kirche gelegenen Flügel desselben im

untern Stockwerke statt finden . Die Mitglieder des

Vereins werden daher gebeten dieser Ver - sammlung

beizuwohnen .
Die Generaldirectiom

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung ] Heute
wurde von dem Eigenthümer des am 1 . d . M . ent¬

wendeten Schirms die Anzeige gemacht , daß derselbe
einen gelbmetallenen Stock und einen

schwarzbeincrncn Griff habe , was als Be¬

richtigung zu der Bekanntmachung vom 3 . dieses in
Nro . 90 . dieses Blattes bekannt gemacht

'
wird .

Karlsruhe den 8 . November i 832 .
Großherzozl . Stadtamt .

Kauf » Anträge .
( 2 ) Karlsruhe . sHausversteigerung ] Dien¬

stag den 27 . November d . I . Nachmittags 2 Uhr
wird das zur Verlassenschaftsmasse der verstorbenen

Peruquier St . Georg Ehefrau gehörige 2stöckige
Wohnhaus in der Waldhornstraße Nro . 48 . gelegen
der Erbtheilung wegen im Hause selbst öffentlich ver¬

steigert werden .
Karlsruhe den 6 November i 832 .

Großh . Skadkamlsrevisorat .
( 0 Karlsruhe . , Liegenschafts- und Fahr »

nißversteigerung . ! Aus der Verlassenschaftsmasse des

verstorbenen Bäckermeister August Hafner von hier
werden versteigert : Mcntags den 12 . diese - Vormit¬
tags 9 Uhr Langestraße Nro . S4 . Silber , Bett - und

Weißzeug , Schreknwerk und allerlei Hausrath , fobdti
Dienstags den l 3 . dieses Nachmittags . 3 Uhr ^
Gasthaus zum Salmen , zum Leztenmal w
Morgen Garten vor dem Ettlinaerthor , neben Kw

"

mann Kusel und Taglöhner Schleicher , ein HW» " /
Morgen Acker an der Mühlburgerstraße , neben Mtcrmie
webel Martin Wittwe und Particuliec Sievert
Mühlburg . 1

Karlsruhe am 8 November 1832 . p M

Großherzogl Stadt - Amtsrcvisorat . jNUi 'J

( 1) Karlsru be . sHaczsverkaus . j Ein

stockig sehr solid gebautes Haus nebst Seitens »
großen Hof und Garten in der Langenstraße , J

™
y

1

unter sehr annehmbaren Bedingnissen aus freier j
“ °“ c

zu verkaufen . Das Nähere ist zu erfragen
Straße Nro . 147 . im 2 . Stock . 3anu

( 2 ) Karlsruhe , f bausverkauf , j DhnzK .
in der Mitte der Stadt ist ein 3 stöckigcs von 8 >i> ' * ^

erbautes Haus mit Seiten und Hintergebäude ,
große gewölbte Keller , einen geräumigen Hefa
Garten aus freier Hand zu verkaufen . Nähen ! «

Comptoir dieses Blattes .
( 2 ) Karlsruhe . sRübenverkauf .

'
j JnD

auf der Insel find gute Koch - und Einschneidig
» 00 Stück zu 20 kr . zu haben , auch werden «

Belieben kleinere Parihien abgegeben , ferner ß

von 5 Viertel auf 2 Aecker die Rüben zu verk« !"

die Liebhaber können zu jeder Stunde Gebrauch d»

machen .

oder

IeS 5
Luis

gebäi
und
«der

sind
bel '

d. 2

lhen
find
auf

Ja !
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Pachtanträge und Verleihung "
L og iS - Ve r I e th un gen in Karlsruhe

In der Zähringerstraße Nro . 3 . ist im
Stock ein heitzbares Zimmer mit oder ohne Wf

zu vermietken , und kann sogleich bezogen werd"

Bei Friedrich A r l e t h in der Zähcingerstr ^
im Hintergebäude ein Zimmer mit oder ohne

zu vermicthcn und kann sogleich bezogen werde »

Zn der Waldhornstraße Nro » 2 ist eia

ebner Erde zu vermielhcn , bestehend in Stube ,

kof , Küche , Speicher , Waschhaus und auf d» *

Januar i 833 zu beziehen .
In der Amalienstraße Nro . 11 . ist im p "

,
gebäude ein Logis zu verleihen , bestehend i » ^

Kammer , Küche rc . und kann auf den 23 . 3 flnt

bezogen werden .
Zn der Erbprinzenstraße Nro . 33 . ist eia ^

mit einem eingerichteten Laden auf den »3 * «

zu vermiekhen und das Nähere bei Kaufmann Le "

zu erfragen .
Zm » ordern Zirkel Nro . i 5 fl« d im

baude auf einen Garten gehend im 2 . Stock 3 * '

mer mit Holzplatz für einen ledigen Herrn zu
tben und können sogleich oder auf den 23 .

bezogen werden .

Sii
vee
nel
DU
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Uhr

n Äm 3" der neuen Herrenstraße Nrv . 58 . ist im mitt¬

en il»n Stock ein Zimmer mit Bett und Möbel zu

cn Sta »ermiethen und kann sogleich bezogen werden , auf

Mn ^»langen kann auch Kost dazu gegeben werden.
In der Zähringerstraße sind an ledige Herrn

, heitzbare Zimmer mit oder ohne Bett und Möbel

sochich zu vermiethen , zu erfragen im 2 . Stock , Kro -
-I« r, »enstraße Nro . 10 .
izeöm ! 3» Nro i 65 . der Langenstraße ist ein Logis

i lm Hintergebäude, bestehend in 2 Zimmer mit einem

^ Borkamin , an eine stille Haushaltung von i bis 2

Personen zu vermiethen und sogleich oder auf den 23 .
'

Januar zu beziehen.
In der Langenstraße Nro . 125 . ist ein Logis

im Hintergebäude zu vermiethen , und kann sogleich
oder bis den 23 . Jänner bezogen werden.

In der Ama'lienstraße Nro . 27 . ist ein tapezir-

lheniî M Zimmer mit Bett und Möbel zu vermiethen mit
Aussicht in Garten.

St* In der Langenstraße Nro 287 . sind im Hinter -
cidW gebäude zwei heitzbare tapezirte Zimmer im obern
>en * und 1 kleines im untern Stock auf den 1 . Dezbr .
n(t f «der Januar zu vermiethen .

Bei Lederhändler Henle auf der Langenstraße
^ ^ ßnd 2 heitzbare Zimmer mit vollständig schönem Mö -

- bei versehen zu vermiethen , und können bis den r 5 .

nglt M . bezogen werden .
ub « An der Langenstraße Nro . 48 . bei Schumacher -

n 0 1 Meister Kirchenbauer ist der 2 . Stock zu vermie-

e 0 *&fn* bestehend in vier Zimmer , wovon 2 heitzbar
ueifc i>nd » nebst -Speicher , Keller , Holzremis , und kann

auf den 23 . Jänner bezogen werden.

, e W In der alten Adlerstraße Nro . 3 . ist auf den 23
rd» , Januar im Hinterhause im 2 . Stock ein Logis zu
iaÄ vermiethen , bestehend in 3 Zimmer , Küche und fvn-

stigen Bequemlichkeiten .
f *® * In der neuen Herrenstraße Nro . 32 . dem kath.

Kirchenplatz gegenüber sind im 2 . Stock 2 Logis zu
1 verleihen , ein jede - besteht in 3 lapezirtcn Zimmern
» kt» Küche , Keller , Dachkammer und Holzplatz ,
3"", auf den 23 . Jänner zu beziehen

ein
3. #
, Le¬

er » r»

In der Querstraße Nro . 14 in KleinkarlSruhe
ist der mittlere Stock auf den 23 Januar zu vermie¬
den , bestehend in 2 Zimmer , Alkof, Küche, Keller ,
Holzplatz und Brunnen im Haus .

( 2 ) Karlsruhe . [Logisgefuch.] In dem un -
trrn Theil der Stadt wird par terre ein Logis ge -

^ k, bestehend in 4 dir 5 Zimmern mit sonstigem
»«gehör , welches auf den 23 . April k . I . bezogen
nurden könnte . Das Nähere erfährt man im Comp «
t0lt dieses Blattes.

Bekanntmachungen .

Im Kleidermagazin
bei

Karl Bronn ,
M archand Tailleur ,

ist eine Auswahl von fertigen Mänteln , Oberröcken,
Frackröcken , Pantalons und Gilets in allen Farben
nach beliebigerAuswahl , wie auch Kleider für Kna¬
ben von verschiedener Facon zu haben.

Bei dieser Gelegenheit zeigt er zugleich einem

hohen Adel und verehrungswürdigen Publikum «rge-

benst an , daß er seine bisherige Wohnung, alte Her¬
renstraße Nro . 9, , verlassen , und in die Zahringcr »

straße Nro . 66. neben Hrn. Hofbanquier v . Haber
und Hrn . Hafnermeister Geisendörfer gezogen ist. Er

empfiehlt sich zu geneigtem Zuspruch bestens .

Jakob Sprich ,
Damen - Schneider ,

zeigt einem hohen Adel und geehrten Publikum er¬

gebenst an , daß er seine bisherige Wohnung, Lange¬

straße Nro . 220 . verlassen, und nun in der alten

Herrenstraße Nro . 9 . bei Hrn. Blechner Wagner
eine Treppe hoch eingezogen ist.

( r ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen .] Es

liegen 2600 fl . zum Ausleihen auf erste Hypolheke

zu 4 pCt . für hiesige Stadl bereit ; wo ? ist im Comp¬
toir dieses Blattes zu erfragen.

( 0 Karlsruhe . [Kapitaliengesuch.] Kapita¬
lien von verschiedener Größe auf doppelten Verlag
und erster Hypothek werden zu leihen gesucht und

können die Verlagscheine eingesehen werden auf dem
Commissionsbureau von W. Kille .

(2 ) Karlsruhe . [Anzeige .] Das AMMAjm ’sehe

deutsche Sprachinstitut, welches so eben imSie -

dentopf’schen Locale , Neuthorstrasse Nro . 4 . ,
seine Lektionen begonnen hat , nimmt nunmehr

jeden Monat Knaben und Mädchen von 4 und .'»
bis 6 Jahren auf, und fährt mit dem Unterrichte
auf dem Grunde seiner eigenen Methode nach
dem Wunsche der Eltern so lange fort , bis ihre
Kinder in allen den nächsten zum bürgerlichen
Leben nöthigen Kenntnissen vollkommen ausge¬
bildet worden sind .

Karlsruhe , am 1 . November 1832-
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( » ) Karlsruhe . (Anzeige .) Der Unterzeich ,

nete zeigt einem kunstliebenden Publikum "
ergebenst

an , daß ec sich bereits dahier niedergelassen , um
musikalischen Unterricht auf Violin , Klavier , Gui «
tarre , Flöte und im Gesang zu ertheilen . Denje¬
nigen , welche mir daher ihr geneigtes Zutrauen schen¬ken wollen , werde ich Fleiß und Umsicht widmen um
wich ihres Zutrauens würdig zu machen . Meine Woh¬
nung ist auf dem Ludwigsplatz Nro . SS. bei Karl
Krieger . G . Rauh , Musiker ,

Schüler von Endres .
( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung .)

Einem hohen Adel so wie dem verehrlichen Publikum
macht der Unterzeichnete , der jetzt aus der Fremde
zurückgekommen ist , die ergebenste Anzeige , daß , er
an dem Geschäft seines Vater «, des Hoffriseur Götz ,
Theilnehmer ist . Er wird sich bestreben , die Zufrie¬
denheit des hiesigen verehrlichen Publikums in eben
dem Grade zu verdienen , wie er sie in Paris und an¬
dern Hauptstädten sicherwarb . Ec empfiehlt daher sich
und seine Handelsartikel hiemit bestens in Borstor »
fer - Pomade und allen Sorten französische Pomade ,ächt Köllnischem Wass . r, Locken , Kämmen , wohlrie¬
chender Saife von 6 bis 24 kr. per Stück und al¬
len andern in sein Fach einschlagenden ganz neu an¬
gekommenen Artikeln .

Friede . Götz , Sohn ,
innerer Zirkel Nro . ag .

( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung . )
Allen meinen Freunden und Gönnern mache ich die
ergebenste Anzeige , daß ich meine bisherige Wohnung
in der Ritterstraße Nro . S . verlassen , und in mein
HauS in der Amalienstrasse Nro . 11 . gezogen bin ,bei welcher Gelegenheit ich mich zu geneigtem Zu¬
spruch bestens empfehle .

Philipp Helmlr , Hutmacher .
(2I Karlsruhe . ( Logisveränderung und Em¬

pfehlung .) Einem hohen Adel und verehrungswür .
digen Publikum mache ich bekannt , daß ich das Lo .
giS in der kleinen Herrenstraße Nro . 20 . verlassen ,und mit meinem Geschäft in die Stephanienstraße ,oberhalb der Münze , gezogen bin , womit ich mich
zugleich mit guter Arbeit und billigen Preißen em¬
pfehle . M . Fritz , Glasermeister .

( 1) Karlsruhe . ( Anzeige .) Tonkaythee ,
HaysanSkinthee Haysanthee , Perlenthee , Imperial -
oder Kaiserthee , Gounpowdcr oder kouärs k Canon
Blvem The « , Theespitzen , Souchong -Thee , feinster
Peccothee , Caravannenthce in Dosen , so wie auchfeinste Peruvianische Vanille , sind in ganz frischerWaare und billigsten Preißen zu haben bei

E . A . Fe l lmeth .( r ) Karlsruhe (Logisveränderung und Em »pfehlung .) Da ich nun in die Zähringerstraße Nro . 3 .gezogen bin , so empfehle ich mich in allen Sorten

schön Weißnähen , Stoppen , Zeichnen , Spitze «««chen und sonst allen weiblichen Arbeiten ; indemschon ri . Jahre in diesen Fächern Unterricht erkhch,so bitte ich diejenigen Aeltern , welche mir das Zutremihrer Kinder zum Unterricht schenken , dieselben achbilligste zu behandle » ; auch nehme ich Arbeit in di»sen Fachern um billige Preiße an .
Fanny Bühler , ged . Rilsheimer .( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige und EmpfehlungDer Unterzeichnete besitzt einen Vorrath selbst vtkfii,tigter moderner Hosenträger und Skcumpfbäud «,mit gewobenen und elastischen Zügen und haltba «,Farben , das Paar Hosenträger ü 48 kr. , 1 fl. , 1 s." kr . , Strumpfbänder d iß , 34 und 3o ke,,per Dutzend mit 10 pCt . Abzug . Elastische

tenkräger nach beliebiger Breite und Länge , die Bei¬der - und Hinter - Elastik an selbst gefertigten Hesa-
tragerbandern mit beliebigen Schnallen und Fard«,

Heinrich Lang , neue Herrenstraße Nro . rf.
( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung

Unterzeichneter zeigt einem hohen Adel und geehi!»
Publikum ergebenst an , daß er sich mit polizeiWGenehmigung dahier etablirt , und bei ihm tiM— vermittelst einer Fütterung - - Maschine — pmästete « Federvieh aller Art , als : Welschehühn« ,
Kapaunen , Bulorden , junge Hühner , alte S »
penhühner , Tauben , Enten und Gänse zu fiato
sind ; er verspricht die billigsten Preiße und prompteste Bedienung . Meine Wohnung ist in der Sut»
straße Nro . 14 . in Kleinkarlsruhe .

Jean Masse , auS Straßburg .
( 3) Karlsruhe . ( Anzeige . ) AechteS orie »

talischeS Rosenöl von Oroguist I . G . Größer arf
Leipzig , erhält man in der Eckbude in der Reihet »
der Schlvßkirche bei Pfeifenhandler A . Kreitet ,den Flacon zu 3o kr. , 48 kr . , 1 fl. , 1 fl. i 5 kr,
1 fl. 3o kr. und » fl . 48 kr. ; deßqleichen in f<̂ jnen goldenen Etuis zu 3 fl . und 5 fl. Dieses n«* I
orientalische Parfüm wird von demselben nur in g«>t 1reiner unverfälschter Waare abgegeben , und erbtli
man es in dieser Eigenschaft , so übertrifft diese läß¬
liche Essenz alle andern seither bekannten Wvhlgerüch ' i
wenn man sie genau nach der jedem Flacons beig' '
fügten Vorschrift verbraucht . Zn einem Flacon i"
3 fl. beflndet sich so viel Rosenöl, daß man Kleidet,
Wäsche und Zimmer mehrere Jahre im schönste"
Rosengeruch erhalten kann , die kleinen FlaconS ob»«
Etuis reichen zu demselben Gebrauch ein ganzes Zadk"
auS . Ausser obigem Ariikel sindet man daselbst
auch das bekannte Brüßler aromatisch « Waschwa (str,
daS GlaS zu r fl . , 1 fl. 3 o kc. und 2 fl .

(3) Karlsruhe . lAnzeige . ) PfeifenhändletA . Kreiter empfiehlt sein wohlassortirteS Pfeift " '
lager , Spazirrstöcke , Reit , und Fahrpeilschen , ää>"
englische Stahltafeln , durch deren Anwendung da»
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stumpfste Rasirmesser so scharf gemacht werden kann ,
daß man nicht nöthig hat , eS schleifen zu lassen ,
sehr gutes Zahnpulver , welches nicht nur die Zähne
schön weiß macht , sondern auch den üblen Geruch
aus denselben vertreibt , KönigSrauchpulver , indiani¬
scher Weihrauch , feine 'Cravatten und Hosenträger .
Zugleich bemerke ich auch , daß ich Meerschaumpfei¬
fenköpfe in Del und Wachs siede . Ich verspreche
die billigsten Preiße und bitte um geneigten Zuspruch .

Cfh ( 3 ) Karlsruhe . sAnzeige und Empfeh¬
lung . s Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich be¬
vorstehende hiesige Messe nicht beziehe und empfehle
gleichzeitig mein aufs Beste assortirtes Tuch und Mode -
waarenlager .

Aron Seeligmann , Langestraße Nro . 60 .
der Garnisonskirche gegenüber .

NB . Ich bin im Besitz einer schönen Auswahl
mittelfeiner und feiner Tücher für Mantel in allen
Farben uud zu sehr billigen Preisen , desgleichen
Örap de Zephirs ; ferner einer großen Parthie :
£ br . englischer MerinoS in schwarz und farbig die

Elle k i3 fr .
| br . sächsischer MerinoS in allen Farben die Elle

ü 22 kr.
{ br. dunkler Cattune die Elle i 12 kr . ganz feiner

ü » 6 kr .
$ br . dunkler franz . Cattune die Elle ü Z8 kr . ganz

feine k 20 kr.
( 2 ) Karlsruhe . fMeßwaaren - Empfehlung . j

Unterzeichneter OptikuS empfiehlt sich während der
Messe einem hohen Adel und geehrten Publikum
mit seinem schon bekannten optischen Waarenlager ,
besonders mit den neu erfundenen azurblauen und
pereSkopifchen Gläsern , welche für schwache Augen
vorzüglich gut sind , deßgleichen mit KonservationS -
brillen in Gold -, Silbervergoldet - , Silber -, Schild ,
krot - , Horn - und feinen Stahlfassungen , so auch
Herren - und Damen - Lorgnetten » achromatische Thea -
terperspektive für ein und zwei Augen . Fernröhre mit
und ohne Stativ , große und kleine Mikroskope , Lu¬
pen , SchießHlafer , Thermometern , chemische Feuer ,
zeuge u. dgl . mehr . Er reparirt auch alte schadhaft
gewordene optische Instrumente , und versichert die
billigsten Preiße und reellste Bedienung . Zugleich
warnt er vor denjenigen , welche unter seinem Namen
in die Häuser laufen , indem er nur auf Verlangen
kommt . Seine Boutique ist wie gewöhnlich auf der
Theaterseit « di« 4ke abwärts des Schlosse » .

I . Frank aus Fürth .
si ) Karlsruhe . sMeßanztige von Gesund ,

beitsartikeln .j Einem hohen Adel und geehrten Pub »
Ukum empfehle ich mich mit Schlafröcken nnt Seiden ,
Kasimir und Kreiset in großer Auswahl , für Herren
und Damen ; dieselben sind mit Seidenwatlen gut
und bequem verfertigt , so daß praktische Aerzte sie für

den Körper zuträglich und gesund gefunden . AÄsser»
dem erhalte ich eine Nachsendung Staats - , Jagd - ,
Schlittenfahrt - und Reisepelze , wie auch seidene Bett ,
decken nebst watlirten . Zu den billigsten Preisen m
der Bude Nro . 33 . an der Marstallfcite .

P . Jacobowiez .
(2 ) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung .s

Die schon bekannte chemische Feilen , mittelst welchen
man die Hühneraugen ohne die mindesten Schmerzen
und ohne sich zu beschädigen, gänzlich vertilgen kann ,
sind während der Messe wiederum , das Stück zu 24 kr.
zu haben , in der Bude des Herrn Optikus Frank
auf der Theaterseite die 2 . abwärts des Schlvßes .

( 2) Karlsruhe . sChocolade - Anzeige .Z
Der Unterzeichnete macht die ergebenste An¬
zeige, daß er zum erstenmal die hiesige Messe
mit einem wohlassortirten Lager von selbst
fabrizirter Chocolade bezieht , und verbindet
damit das Anerbieten zu Annahme von Auf¬
trägen auf seine Weine und Liquere , die er
aufs prompteste und zu den billigsten Preißen
auszuführen sich bestreben wird . Seine Bou¬
tique ist auf der Marstallseite , in der Mitte
beim Ausgang . L. I . Melling ,

Conditor aus Mannheim .
( 1 ) Karlsruhe . sMeßwaaren -Empfehlung . j

Falkenstein aus Mannheim empsieh ' t sich mit
einer großen Auswahl Damenschuh und Stiefelchen ,
Morgenpantoffeln , Gesundheilssohlen und alle in
dieses Geschäft einschlagenden Arbeiten und verkauft
diese Woche noch um ganz billigen Preiß . Sein »
Bude ist in der Reihe gegen den Marstall die vierte .

( 1 ) Karlsruhe . sMeßwaaren -Empfehlungs
Unterzeichnete empfiehlt sich mit ihrem Schuhlager
aller Art für Damen , und gibt von heute an be¬
setzte Sammlschuhe für 2 fl . das Paar , und un .
besetzte da« Paar zu i fl . 48 kr . und bittet um
recht zahlreichen Zuspruch .

Holdenried aus Mannheim ,in der obern Bude gegen die Schlvßkirche .
( O Karlsruhe . fMeßwaaren - Empfehlunq .j

Unterzeichneter empfiehlt sich einem verehrungswür .
digen Publikum mit einer Auswahl Puppenköpfen
und Gestellen , Pomate Rosenpomade , Köllnisches
Wasser , goldene Ohrenringe , Uhren und mehrere an¬
dere Artikel unter dem Preiß auSzuverkaufen , und
wenn die werkhesten Herrschaften Bestellungen auf
Braunschwciger , Göttinger , Gothaer , Salami , Cer -
velat , Trüffel , Zungen und Knackwürste bester fri¬
scher Qualität wünschen , werde ich dieselben besorgen .
Meine Bude ist auf der Theaterseite gegen die Oran¬
gerie . August A b « l aus Gotha .
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*{ 3) Karlsruhe . [ tfnjdqc .] Bei Kaufmann
C . F . Dürr , Langestraße , Eck der Adlerstraße ist
eine vorzügliche Strickwolle in weiß , schwarz und

grau zu 2 fl. das volle Pfund , sodann auch feinere
bis 4 fl. und in Parthien noch billiger zu haben .

( 3) Karlsruhe . sAnzeige . I Eine Auswahl
sehr schöner und gut gearbeiteter Galochcn für Män¬
ner , Frauen und Mädchen ist mir so eben zugekom¬
men , die ich zu billigen Preißen abgebe .

Joseph Möhler , lange Straße No . 181 .
neben Hrn . Kaufmann Fellmeth .

( 0 Karlsruhe . (Empfehlung . ) Die Sol -
datenwiltwe Singer empfiehlt sich als Kindbett - und
Krankenwärterin und bittet in vorkommenden Fällen

ihr das Zutrauen zu schenken , was sie pflichlmäßig
erfüllen wird . Ihre Wohnung ist bei Herrn

Hafner Kleinbeck neben dem Gasthof zum goldenen
Ochsen Nro . g3.

( i ) Karlsruhe . ( Empfehlung .) In Nro .
i 5 . in der Rüppurrer -Thvrstraße bei Glasermeister
Mö rch im 3 . Stock kann man um billige Pceiße

Hauben waschen so wie auch neue verfertigen lassen .
( i ) Karlsruhe . (Anzeige . ) Ein gut gehal -

tenes Elavier , das die Stimmung besonders gut hält ,
ist zu verleihen , und kann täglich eingesehen werden ,
wo , sagt das Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige . ) In Nro . g . des

äußern Zirkels ist im 3 . Stock wegen Mangel an

Platz ein noch gut erhaltenes Elavier von 44 Oclavcn

um den geringen Preiß von 4 Aronculhalern zu ver¬

kaufen .
fr ) Karlsruhe . (Anzeige .) In der Hirsch -

straße Nro . 8. sind 2 schöne Wagenpferde zu verkau¬

fen nebst einer kleinen Kalesche.
s2 ) Karlsruhe . ( Keller zu vermiethen . ) In

Nro . 53 . der neuen Zähringerstraße ist ein schöner

gewölbter Keller sogleich zu vermiethen . Näheres ist
im 3 . Stock allda zu erfragen .

(2 ) Karlsruhe . ( Anzeige .) Bei Unterzeich ,
netem ist fortwährend feinste « Schwingmehl billigen
Preißcs zu haben . womit sich empfiehlt

E . Borholz , wohnhaft im innern
Zirkel , an der Adlerstraße .

( 1 ) Karlsruhe (Gefundenes .) Vor der

Ladenthüc des Eisenhändlers L . I . Ettlinger ,
Kronenstraße Aro . 28 . sind ein Paar Flanellhosen ge¬
sunden worden . Der Eigenlhümer derselben wird er .

sucht dieselben gegen Erlegung der Einrückungsgebühr
in Empfang zu nehmen .

(2 ) Karlsruhe . (Gesuch .) Ein Frauenzim¬
mer , welches in der Modearbeit bewandert ist , sucht
einen Platz als Arbeiterin zu erhallen , im Comp¬
toir dieses Blattes ist das Nähere zu erfragen .

(2 ) Karlsruhe . (Köchingesuch . ) Für eine
kleine Haushaltung wird , auf nächste Weihnacht ein

braves Mädchen gesucht , welches die Küche zu besor¬

gen hat und auch das Waschen versteht . Das Nä¬

here ist auf dem Comptoir dieses Blattes zu erfragen .
( rl Karlsruh e . ( Dienstantrag .) Es wird

auf Weihnachten ein braves solides Stubenmädchen
gesucht, welches schön Stoppen , Weißnähen , Büglen
und Kleidermachen kann , zu erfragen im Comptoir
dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . ( Oienstgesuch .) Eine Per¬
son von gesetztem Alter wünscht als Köchin oder als

Stubenmädchen auf Weihnachten unterzukommen ,
indem sie in allen weiblichen Arbeiten wohl bewan¬
dert , und mit guten Zeugnissen versehen ist. DaS

Nähere ist zu erfahren in der Nüppurrerthorstraße
Nro . 4 .

( r ) Karlsruhe . ( Dienstgesuch ) Ein braves

Mädchen , daS Kleidermachen , Sticken , schön Weiß¬
nähen , Bügeln auch Frisiren kann und sonstige häus¬
liche Arbeiten versteht , wünscht entweder sogleich oder
auf nächste Weihnachten einen paffenden Platz ; zu
erfragen im Comptoir dieses Blattes .

Kirchenbuchs - Ausüge .
I » der hiesig evangelischen Gemeinde . zGeboren . )

Den 9 Sept . Clotilde Wilhelmine , Bat . Hr . Major und
Milirär -Baudirector Friedrich Arnold .

Den g . Karl Eduard Julius Constantin , Bat . Hr .
Karl Theodor Frhr . v. Rotberg , Major im Garde -Drago -
ner - Regiment .

Den , 6 . Friedrike , Bat . Karl Friedrich Reich , Bür¬

ger und Schneidermeister .
Den ui . Zwillinge , Sophie Antonie und Regine Fran -

ziskc , Bat . Hr . August v . Froben , Regimentsquartiermei -

ster bei der Artillerie .
Den 19 . Maximilian , Bat . Hr . Christoph Sontag ,

Ministerialrevisor .
Den - l, . Leopold Jakob , Bat . Karl Speck , Bürger

und Schneidermeister .
Den » !». Amalie Ernstine Friedrike Karoline Char¬

lotte Dorothe , Bat . Friedrich Wilhelm Kölitz , Bürger
und Handelsmann .

Den 29 . Sophie Luise , Bat . Wilhelm Merkle , Bür¬

ger und Schneidermeister .
Den 3o . Helene Friederike Charlotte " Luise , Bat .

Hr . Emil Philipp Flad , Garnisonsauditor .
Den a . October . Ein Knüblein , Bat . Hr . Christian

Theodor Groos , Buchhändler .
Den a . Karoline Friedrike Kath . Luise , Bat . Karl

Nagel , Bürger und Garrcnknecht .'
® en 3 . Adolphine , Bat . Hr . Andreas Forstmeyer ,

Diurnist bei der Großh . Steuerdirecrion .
Den 5 . Ernst Ludwig , Bat . Hr . Dr . Ludwig Gris -

selich Regimentsarzt .
Den 9 . Luise Jakobine , Bat . Johann Billing , Tag¬

löhner .
Den 12 . Luise Marie Kath . , Bat . Heinrich Ludwig

Wagner , Bürger und Schlossermeister .
Den >3 . Berthold August Christian , Bat . KarlWil -

hetm Deimling , Bürger und Buchbindermeister .
Den »7 . Karoline Julie Friederike , Bar . Hr . Burk¬

hard Andrea « Arnold , Großh . Artillerie - Capitän .
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Den , 8. Karoline Juliane Katharine Christiane Jo¬

hanne, Bar . Daniel Heger, Bürger und Possamentier -
Den 19 . Georg Friedrich Anton , Wat . Georg Schütz ,

Briefträger .
Den 2 li - Luise Marg . Rosine, Vat . Karl Schnirr ,

in Diensten Sr . Hoheit des Hrn . Markgrafen Wilhelm.

In der hiesig evangelischen Gemeinde . ( Kopulirt .)
Den 7 . Ocrober . Andreas Nagel , Stalltaglöhner ,
mit Katharine Geggus von Weingarten.

Den > >. Hr . Ludwig Kindlcr, Großh . Registrator,
mit Jgsr . Luise Christine Rau von Langensteinbach.

Den si . Karl Wagner , Bürger und Bäckexmeister ,
Wittwer, mit Sophie Emilie Karoline Wehrer von hier .

Den 2 i . Joh . Gabriel Hosmann , Bürger und We¬
bermeister , mir Margarethe Reinert von Durlach »

Den 21 . Herr Joh . Jakob Friedrich Koch , Diaconus
zu Lörrach, mit Jungfrau Friederike Adelheide Wipper¬
mann von hier .

Den i . November . Ludwig Gerwig, Bürger und
Hosbäcker, mit Jgsr . Scharlotte Heller von Pforzheim.

Den h . Hr . Ludwig Wilhelm Agathon Dauphin,
Bürger und Handelsmann in Altfreistedr , mit Jungfrau
Karoline Friedrike Hüttenschmidt von hier .

In der hiesig evangelischen Gemeinde . (Gestorbm. )
Den 19 . Seplbr . Heinrich Christian Samuel , Wat .
Heinrich Mono , Regimentstambour im Linieninfanterie-
Regiment Grvßherzog Rro . 1 . , alt 1 Jahr 15 Tage.

Den 2 . Ocrbr. Ein Knäblein, bald nach der Geburt,
Bat . Hr . Buchhändler Groos.

Den 4 . Pauline , Wat . Friedrich Prinz , Bürger
und Metzgermeister , alt Io Monat.

Den 9 . August Hafner, Bürger und Bäckermeister ,
ein Wittwer , alt 53 Jahr 17 Monat 24 Tag .

Den 10. Johann Lorenz Thomsen , Blechner aus
Hamburg, alt 32 Jahr .

Den 11 . Margarethe , geb . Kiefer , Ehefrau des
Bürgers und Seifensiedermeisters Franz Maret , alt
66 Jahr 2 Monat 3 Tag .

Den 13. Hr . Johann Justus Friedrich , Bürger und
Restaurateur in Frankfurt , ein Ehemann , alt 67 Jahr
2 Monar 13 Tag .

Den 13 . Karl Epser, Koch am Königl. Würtemb.
Hofe , alt 20 Jahr 7 Monat 18 Tage.

Den 14 . Ernstine Louise , Bat . Christoph Pfetsch ,
Bürger und Wagnermeister, alt 21 Jahr 8 Monar.

Den 16. Johann Kaufmann, Büchsenmacher, ledig ,
alt 38 Jahr 24 Tag .

Den 17. Johann Michael Larosche von Nusibaum ,
Soldat im Linieninfanteric- RegimentGroßherzogRro . 1 .
alt 21 Jahr 7 Monat 12 Tag.

Den 18 . Susann « Senft , ledig , all 22 Jahr .
Den 18 . Karl Johann Friedrich , Bar . Christoph

Friedrich Zeeb , Bürger u . Possamentier , alt 3 M . 13T .
Den 18 . Johanne Margarethe Christiane , geb.

Bachmeyer , Ehefrau des Bürgers und Schuhmachermei -
ster

'
s Friedrich Haug , alt 50 Jahr 11 Tag .

Den 19. Marimilian Julius , Wat . Karl Fütterer ,
Bürger und Schrcinermeister, alt 6 Wochen.

Den 19 . Karoline Christiane Katharine, Wat . Ge¬
org Konrad Ruth, Bürger u . Wirrh im Srephanienbaad
zu Beiertheim , alt 6 Wochen.

Den 19 . Karoline Magdalene Christiane , Bat . Hr .
Karl Hausier , Bürger und Kaufmann, alt 1 Monat .

Den 20. Karl , Bat . Karl Reiß, Bürger und Büch¬
senmacher , alt 3 Monat.

Den 25 . Sophie Magdalene Heneriette, Wat . Karl
Schmidt, Bürger und Goldarbeiter , alt 12 Tag .

Den 26. Marie Regine Franziska Wilhelmine Ka¬
roline, Wat. Michael Schmidt, Bürger und Goldsticker,
alt 5 Monat 9 Tag .

Den 26 . Karoline , Wat. Heinrich Heinzelmann ,
Bürger und Hafnermeister , alt 3 Monat 25 Tag.

Den 26 . Jakob Gesell , Bürger und Maurer , ein
Wittwer , alt 67 Jahr 5 Monat 12 Tag .

Den 27. Christian Gunzenhauser, Küfer aus Sulz¬
burg, alt 20 Jahr . ^

Den 27. Johann Heck , Bürger und Rappenwirth,
ein Ehemann, alt 48 Jahr 2 Monat 13 Tag .

Den 28 . Friedrike , geb. Schmidt , Ehefrau des
Bürgers und Geistwirths Christian Kämpf, alt 39 Jahr
9 Monat 4 Tag

Den 28 . Regine Franziska , Bat . Hr . August von
Froben , Regimentsquartiermeister bei der Artillerie,
alt 1 Monat 7 Tag .

Den 30 . Christian Volk, gew. Hautboist , ein Witt¬
wer , all 65 Jahr .

Fremde vom 6. bis 9. November.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Im Darmstädter Hof . Hr . Deuber , Professor
mit Fräulein Tochter von Frciburg . Hr. Hildegardt,
Architekt von da. Hr . v . Wolframsdorf, Lieutenant aus
Sachsen . Hr. Quilling , Kfm . v . Frankfurt. Hr . Rob -
son , Rentier von Pforzheim .

Im Englischen Hof . Hr. Hoster , Kfm. v . Glad¬
bach . Hrn . Gebr . Hofer , Fabrikanten von Mühlhausen.
Hr . v . Herrmann, Gutsbesitzer v . Landau . Frau v . Frayß
von Amorbach . Hr . Stern , Lehrer v . Michelbach . Hr.
Bleicke , Part . v . Stuttgart . Mad . Selicoseth mit Fam.
von München .

Im Erbprinzen . Hr . Merian , Kfm . mit Gat¬
tin von Basel. Hr . Schreyer, Kfm . v . Frankfurt. Hr.
Heinzelmann, Kfm . v . Kausbeuren . Hr . Bazile, Rentier
mir Familie v . Baden. Hr . Enoch, Kfm . v . Frankfurt .
Frau Amtmann Bach mit Tochter v. Tauberbischofsheim .
Hr . Gaß, Rechtspraktikant daher . Hrn . Gebr. Kenney ,
Rentiers v . London .

Im goldnen Kreuz . ( Post .l Hr . Leuze , Kaufm .
von Stuttgart . Mad . Fourkin v . Reudenau. Hr . Hom -
bowicz, Major aus Polen. Hr . Weber , Kadett » . Darm¬
stadt . Hr . Finck , Hr . Meyer, Hr . Dennig und Hr . Ben-
kiesec , Kaust , v . Pforzheim . Hr . Lelante , Part , daher .
Hr . Beisson , Kfm . v. Marseille . Hr . v . Röder , Fähnrich
von Mannheim. Hr . v . Klenze , Geheimerath von Mün¬
chen . Hr . Wilkens, Einnehmer von Saarbrücken. Hr.
Cuni, Student v . Freiburg. Freifrau v . Thruchses daher .

Im goldnen Ochsen . Hr . Lang , Universitäts¬
amtmann von Heidelberg . Hr . von Jurkicnski , Capitän
aus Polen. Mad . Connis von Pforzheim . Hr . Moßba -
cher und Hr . Mackert , Theologen von Freiburg . Hr .
Marx, Kfm . v . Mannheim. Hr . Frech , Rechtscandidat
v. Staufen . Hr. Helmle , Student v . Heidelberg . Hr.
Barth , Gastgeber von Bretten . Hr . Weiger, Hr . Ber -
berich und Hr . Merk, Studenten v. Freiburg. Hr . Fritz ,



Förster von Gausbach . Hr - Fritz , Förster mit Sohn von
Gernsbach ..

Im Ritter . Hr . Philipp , Kfm . v . Bern . Hr .
Hauptmann , Kfm . v . Landau . Hr . Köhler , Kaufm . von
Stuttgart . Hr . Krauter , Kfm . v. Mannheim . Hr . Eg -
ner , Kfm ., v . Würzburg .

Im römischen Kaiser . Hr . Baconius , Part ,
von Frankfurt . Hr . Dörler , Kaufm . von Erfurt . Hr .
Klaub , Part , von Wiesbaden . Hr . Lyrant , Kaufm . von
Chalons . Hr . Harlmann , Part , v Rastatt . Hr . Grüb -
ner , Part , von Solothurn . Hr . Laubhardt , Kfm . von
Bamberg . Hr . Kelling , Kaufm . von Lenz. Hr . Staub ,
Part , von Ulm -

J . u der Sonne . Hr . Bender , Kaufm . von Hei¬
delberg .

In der Stadt Fr ei bürg . Hr . Zeller , Ober -
justizralh von Stuttgart . Hr . Schwarzmann , Secretar
daher .

Im Jähpinger Hof . Hr . Nino , Kaufm . von
Freiburg . Hr . Delius , Student von Heidelberg . Mad .

Käst von Frankenthal . Hr . Hoch daher . Hr . Jacobo -
wiez , Fabrikant von Bromberg . Hr . Haton , Part , von
München . Hr . Fischer , Opernsänger mit Gattin von
Wien . Hr . Kuhn , Hr von Atrenhofer und Hr . Abt ,
Candidaten der Medizin aus Arau . Hr . Rieger , Kfm .
v. Freiburg . Hr . Schmidt , Kfm . von Augsburg . Hr .
Kah und Hr . Schlaar , Rechtscandidaten von Freiburg .
Hr . Joly , Student von Paris . Hr . Dietsche , Part , von
Azenbach . Hr . Böttiner , Kfm . mit Gattin von Stutt¬
gart . Madame de Chezy von Paris . Hr . Zuppinger ,
Kfm . v. Münedorf . Hr . Enz , Kfm . v . Neustadt . Hr .
Hagcnmeister , Forstpraktikant von Baden . Hr . Rein¬
hardt , Mechanikus von Straßburg . Hr . Neukirchner ,
Kammermusikus von Stuttgart . Hr . Wagner , Apothe¬
ker von Lichtenau .

In Privathäusern . Fräulein Waldmann vog
Mannheim . Hr . Agudi , Secretär mit Gattin v . Rastart .
Frau Buchhalter Hahn daher . Fraulein Spengel » . Hei¬
delberg . Frhr . v . Gemmingen v. Steinegg . Frau Pfar¬
rer Flad v. Kieselbronn .

Aufforderung
zur Errichtung eines Dampfbades

in

Karlsruhe .

Ais eine Schattenseite der hiesigen Stadt , — ja als ein wahrer Mißstand, — ist der gänzliche Man¬
gel einer Badanstalk zu betrachten .

Es ist dieß ein Bedürfniß , welches wohl von jedem Bewohner dringend gefühlt wird . Mägen
nun auch der Errichtung eines WafferbadcS mancherlei Hindernisse im Wege stehen , so dürfte doch die
Herstellung eine » sogenannten russischen Dampfbades mit weniger Aufwand und Umständen ver¬
bunden seyn . Die Heilkräfte der Dampfbäder sind bereits so allgemein anerkannt , daß «S hier einer weit¬
läufigen Aufzählung derselben nicht bedarf . Ausgezeichnete Aerzte erblicken darin ein wahres Präservativ -
mittel gegen die asiatische Brechruhr . Man lese hierüber die vor kurzem erschienene Schrift des bai¬
rischen KantonSarztes Or . Meuth in Zweibrücken : „ lieber die Wirkungen und den Gebrauch der Dampf¬
bäder als Gesundheitsrrhaltungs - und Heilmittel , Zweibrücken 1832 " ( in Mannheim bei
Buchhändler Löffler zu haben .) Ferner die Schriften von Or . Schmid ' und Pochhammer zu Ham¬
burg , Or . B arrieS zu Berlin , Professor Wend t in Breslau . Einen kurzen Aufsatz über den Nutzen
dieser Bäder enthalten auch die Mannheimer Tageblätter Nro . 263 . , vom 4 . Novbr . l . I .

In Basel , Mannheim , WormS , Zweibrücken , Frankenthal , Dürkheim rc . bestehen bereits der¬
gleichen Bäder . Sollte sich nun nicht auch in Karlsruhe , einer Residenzstadt , ein unternehmender
Mann finden , der eine solche wohlthätige Anstalt errichten würde ? Gewiß würde er dabri seine Rech¬
nung finden . Oder es könnte auch ein solches Unternehmen auf Aktien errichtet werden . Als Muster
bei dem Baue und der innern Einrichtung wären die russischen Dampfbäder in Hamburg und Berlin
zu empfehlen . Jeder billigen Begünstigung von Seiten der Regierung , so wie der Unterstützung von Sei¬
ten des Publikums , dürfte sich gewiß ein solch' nützliches Unternehmen in jedem Falle zu erfreuen haben .

Die Herren Abonnenten auf das Karlsruher Unterhaltungs -Blatt empfangen hiermit die 46 . Nummer
von 1832 r Inhalt :

>. Die chinesische Mauer . (Mit einer Abbildung .)
Topal Os mann » oder der dankbare Gefangene .
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